
Jugendreise der Jugi und Meitliriege, 14. September 2025 

Am Samstagmorgen tre-en sich rund 39 Mädchen und Jungs der Mädchen- und 
Jugendriege Bottighofen am Bahnhof, um gemeinsam die diesjährige Jugendreise 
anzutreten. Das Ziel bleibt, so wie jedes Jahr, auch in diesem Jahr geheim. Mit 11 
Knaben, 28 Mädchen und 5 Leiterinnen und Leiter startet die Reise im Zug nach 
Romanshorn. Bereits hier wurde kräftig gerätselt, wo uns die Reise wohl in diesem Jahr 
hinführt. Von Zoo, über Wanderung bis hin zu verwirrende Zugfahrt, alles war dabei, 
ausser das eigentliche Ziel. 

Romanshorn war nicht das Ende der Strecke, mit dem Zug ging es weiter bis nach 
Altstätten, hier befand sich die Hauptaktivität des heutigen Tages. 

Die Rieglerinnen und Riegler hatten in ihrem Rucksack Sportklamotten, ob diese nur zur 
Verwirrung da waren, oder ob wir die noch brauchen würden, wurde mit der Zeit klarer. 

In Altstätten hiess es nach einer kurzen Busfahrt, für Sage und Schreibe ganze 10 
Minuten, Fussmarsch. Unser Ziel der Tanoshii Trampolinpark war in Sicht. Im 
Trampolinpark wurden innerhalb von zwei Stunden die verschiedensten sportlichen 
Leistungen getestet. Ob im Ninja Parcours, auf den grossen Trampolinen, beim Tanzen 
oder anderen Spring-Spielen - es war für alle etwas dabei, Riegler und Leiter!  

Nach zwei Stunden war der Tag noch nicht vorbei, es ging weiter. Zu Fuss wurde ein 
Spielplatz in der Nähe in Beschlag genommen, wo wir die Stärkung des Mittagessens gut 
gebrauchen konnten. Anschliessend wurde an der Wippe getestet, in welcher 
Kombination wohl das Beste "Wip-Verhältnis" hergestellt werden könne und wer am 
schnellsten den Kreisel anstossen kann. Als alles ausprobiert war, ging es weiter, und 
zwar zu Fuss. Ziel war es, einen weiteren Spielplatz zu finden und zu testen! 

Angekommen beim nächsten Spielplatz wurden zu Beginn fleissig Kastanien 
gesammelt, um den Spielplatz davon zu befreien und noch etwas auf die Heimreise 
mitnehmen zu können. Nach dem Kastaniensammeln, Fanigs und Schaukeln machten 
wir uns auf den Weg nach Hause.  

Die Rückfahrt im Zug war deutlich ruhiger als die Hinfahrt. Woran das wohl lag? 
Angekommen zu Hause wurden wir, wie jedes Jahr, herzlich begrüsst! 

Die Jugendreise 2025 war voller schöner Momente und Eindrücke! 

Wir freuen uns bereits auf die Reise nächstes Jahr und sind gespannt, wo es hingeht! 

Das Leiterteam der Jugendriege und Mädchenriege 


